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GAB beteiligt sich an Hans im Glück
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Anfang Juli 2018 hat die Beteiligungsgesellschaft GAB für eine Summe von 9,9 Millionen

Euro Thomas Hirschberger zehn Prozent seiner Anteile der Hans im Glück Franchise GmbH

abgekauft.

Ziel sei es unter anderem, die Erfahrung der GAB im Bereich strategischer

Unternehmensentwicklung in den kommenden Monaten in neuen Märkten einzusetzen,

weiter national und international erfolgreich und nachhaltig zu wachsen und somit die

Position von Hans im Glück im Markt auszubauen. In der Vergangenheit hat das

Unternehmen der Familie Bühler bereits Hans im Glück beraten. Aufgrund der Entwicklung

des umsatzstarken Burgergrill-Konzepts beteilige sich die GAB nun als

Minderheitsgesellschafter an der Marke und erhält einen Sitz im Beirat der Franchise GmbH.

Thomas Hirschberger, Gründer und Inhaber Hans im Glück: ?Wir sind sehr stolz auf das

Vertrauen, das die GAB in die Marke setzt. Damit haben wir ein Familienunternehmen an

unserer Seite, das uns nicht nur mit seiner langjährigen unternehmerischen Erfahrung

zielgenau unterstützt, sondern auch denselben Investitionshorizont hat wie wir. Im Jahr 2018

eröffnen noch zwölf weitere Burgergrills, 2019 mindestens 25 weltweit! Mit der Beteiligung

werden somit auch unsere weiteren Internationalisierungsvorhaben beschleunigt. Wir

arbeiten seit langem freundschaftlich und vertrauensvoll mit der Familie Bühler zusammen

und freuen uns, die Geschäftsbeziehung hiermit weiter zu stärken.?

Der Inhaber der GAB Beteiligungsgesellschaft, Gerd Antonius Bühler, fügt hinzu: ?Hans im

Glück ist ein erfolgreiches und werthaltiges Unternehmen, dessen Zukunftsvision gut zu uns



passt. Wir freuen uns, als Gesellschafter an dem Wachstum der Restaurantkette beteiligt zu

sein und aktiv an der strategischen Weiterentwicklung mitwirken zu können. Wir werden

Hans im Glück jegliche Unterstützung aus unserer langjährigen Erfahrung an

Unternehmensbeteiligungen, wie zum Beispiel der Orlando Management geben, um den

Erfolgskurs des Unternehmens weiterzuführen. Ich freue mich sehr, dass mein Sohn als

langjähriger Geschäftsführer der Hans im Glück Franchise diesen Kurs auch weiter aktiv

mitgestaltet.?


